
auch Schlltzenkreisen bekannte KUrsch.
nernieister August Rath jun. dahier.
Der so jäh Verstorbene war erst vor

wenigen Monaten zum zweitenmal in
den Ehestand getreten.

Schwaigheim. O.A. Waib
lingen. Der 67 Jahre alte verheira
tete Bauer Gottfried Goll von hier
wurde beim Dungführen von einer
feiner Kühe derart zu Boden gewor

Tägliche Oillaha Tribüne. .

Geburt seiner jüngsten Tochter eine

Stiftung von 5,000 Mark errichtet.
Die Zinsen derselben sollen für Wöch.
nerinnen von Arbeiterfrauen Ber
Wendung finden.

Dreietchknhain. Da fünf
te Glied einer hier seit nahezu 100
J.:hren amtierenden Lehrerfamili
wurde dieser Tage in der Person de

Lehrer Wilhelm Weimar zu Grab
getragen. Der Verstorbene hat am
Orte länger al 25 Jahre gewirkt.
Sein Urgroß und UrUraroßvater
waren bereit km nahen Vötzenhain
tätig.

Htppenheim. Di Eheleute
Wagnermeister Franz Mai und Frau'
Elisabeth geb. Freisen beginnen in
voller körperlicher und geistiger Fifj
sche da seltene Fest der goldenen
Hochzeit.

Jlbeihausen. Em Natur!
denkmal de VogelbergeS. das bei

allen Wanderern wohlbekannte JlbeS
Häuser Felsenmeer. ist dem Untergang
geweiht. Die Gemeinde hat mit ei

ner Fuldaer Firma etncn Vertrag
abgeschlossen, wonach die Firma die

gewaltigen FelSblöcke in einem Ba
saltwerk verwerten will.

König t. O. Herr Lehrer Ja
kob Ditter ist nach 45jähriger Lehr
amtStätigkeit in den wohlverdientem

Ruhestand getreten. Herr Hauptleh
rer Schäfer sprach b:im Abschied na
mens deS Lehrerkollegiums onerken
nende und ehrende Abschiedsworte.

'Züsyern.
Nürnberg. Hier wurde der in

ternationale. 21jährige Juwelendieb
Willi Schmoll festgenommen, der in
Frankfurt a. M.. Metz. Eifenach und
Berlin große Juwelendiebstähle aus
führte.

S t r a u b i n g. Das 25jährige
Dienstjubiläum als rechtskundiger
Bürgermeister der Stadt Straubing
kann im kommenden Jahre Hofrat
Franz v. Leistner begehen. Vor fei
ner am 28. Februar 1883 erfolgten
Wahl war Herr v. Leistner Rechts
rat in Ansbach; am 14. März 1887
wurde seine Wahl zum Bürgermeister
ministeriell bestätigt und am 1. April
1883 erfolgte der Antritt.

Volk ach. Aus unbekannter Ur
suche brach hier Feuer aus. dem da
Haus der Färberöwitwe Kraus, die

Restauration Reichert und die Scheu
ne des Bauern Michael Hagen zum
Opfer fielen. Auch auf das Wohn
haus des Melberö Franz Erb griffen
die Flammen über, doch konnte dieses
gerettet werden.

München. Vaudirektor Kammer
ecker hat der Marktgemeinde Heils
bronn 6000 Mark zum Ankauf eincS

Zentralschulhauses überwiesen. Direk
tor Kammerecker i hat der Gemeinde
bereits ein

und dem dortigen Krieger- - und Vete
ranenverein ein Denkmal zur Erinne
rung an den deutsch-franzöfifch-

Feldzug gestiftet.
Altdorf. Der frühere lang,

jährige Borstand deS Forstamtes Er
langen Forstmeister a. D. Ludwig
Kefer, bis 1903 im Dienste, feierte in
Altdorf bei Nürnberg am 29. Novem
ber den 70. Geburtstag.

Brannenburg. Im Alter von
64 Jahren verstarb hier ein geachteter
Schulmann. Hauptlehrer a. D. Paul
Obermayer, ein Kriegsveteran von

187071 und Ehrenbürger der Ge
meinde Wörth.

Erlangen. Geh. Hofrat Dr.
Otto Fischer, der bekannte Chemiker,
feierte in Erlangen am 29. November
seinen 60. Geburtstag.

Zyürttemöerg.
Stuttgart. Der wegen ver

suchten Totschlags an seiner Frau in

Untersuchungshaft genommene Mau
rer Jakob Fritz hat sich im hiesigen

Untersuchungsgefängnis in feiner
Zelle erhängt. Hier ha! sich in der

Wilhelmstraße der 15 Jahre alte

Bäckerlehrling Friedrich Schneider
durch Erhängen daS Leben genom
men. Der Grund zu der unseligen
Tat liegt anscheinend in der Furcht
vor Strafe wegen einer ganz geringen
Sache. .

Cannstatt. Oberstaatsanwalt
a. D, Karl v. Frickcr. der früher in
Rottweil. bis 1908 als Oberstaatöan
walt in Ravensburg tätig war und

seither im Ruhestand hier lebte, ist,

72 Jahre alt. gestorben.

Großgartasch. O.-- A. Heil
bronn. DaS Oekonomieanwesen der

Wendnagelschen Erben an der Heu
chelberger Straße, in dem Feuer aus
brach. 'ist vollständig in Flammen
aufgegangen. Das Feuer fand reichli
che Nahrung in den großen Futter.
Vorräten.' Die Feuerwehr hatte die

größte Mühe, den Brand auf seinen
Herd zu beschränken, da die Nachbar
Häuser in größte Gefahr waren und

zum Teil bereits zu brennen began
nen.

K o r n t a l. Beim Vichfüttern fiel
einem Knaben in der großen Ret

tungsanstalt die Erdöl-Latern- e aus
der Hand und auf dag Stroh, das
sofort Feuer fing. Binnen kurzer Zeit
standen die Scheune und der Stall in

Flammen. Trotz des energischen Ein
greifens der Feuerwehr brannten sie

bis auf den Grund nieder. Dagegen
konnte daS angebaute Anstaltsgebäude
gerettet werden. Der Schaden an dem

Gebäude durch Wasser ist aber bedeu

tend. Die Anstaltslinder wurden io
der Gemeinde in die Häuser unterge
bracht.

R o t t tv i k. An einem Herzschlag
verschied der in"wsiten, namentlich

.,, , ii - i, ,

HorburggotteSacker ist ver eni"
Zelt eine au runden und achle!'?n
Gliedern zusammengesetzte, sünsteilil--t

Kette an Bronze im SLcrte von 15)
Fr. gestohlen worden. Aehnlie
Diebstähle wurden in letzter Zeit h'
Freiberg t. A. verübt. ES ist anzu
nehmen, daß die Ketten bei Eisen
Händlern oder in Gießereien abgesetzt
worden sind.

L i e st a l. In Zürich, wo er Hei

lung oder doch Linderung von einem
heimtückischen Haieleiden suchte, starb
letzten Mon5ig Herr Jakob Peyer.
Kunz. Besitzer deS Hotel Bahnhof
hier.

N e u e n b u r Im Alter von 60
Jahren starb im 'Bad Nauhcim Na.
Rat Jule Calame-Coli- n von La,
ChavZ'de Fonds. Der Verstorbene
wurde vor mehreren Monaten, von
einem Herzleiden ergriffen, das sehr
rasche Fortschritte machte und von
dem sich der Verblichene nicht mehr
erholen sollte.

KcNerreich'?lngarn.
Wien. DaS Gremium der Wie

ner Kaufmannschaft hat Herrn Karl
Jekey, Beamter der Hofmöbklkabrik
August Knoblochs Nachfolger in
Wien, anläßlich seines vierzigjähriqeil
BerufSjubiläumS die silbern Me
daill verliehen, welche dem Genann
ten im Festfaal deS Gremiums feier
lich überreicht worden ist. Ein
Doyen der Wiener Journalistik, der
Redakteur der N. Fr. Pr.'. Moritz
Neuda, konnte kürzlich feinen 70..
Geburtstag feiern. Seit mehr als
40 Jahren ist er Gerichtssaalberickt
erstatte! dieses Blattes. Der Se
kretär der Redaktion des .Neuen
Wiener Taqblatt'. Herr Mario v.

Traply, ist kürzlich im Mer von 39
Jahren einem schweren Herzleiden er
legen. Mario v. Traply war ein
Journalist. Der AufsichiSkommis
sar der Wiener Börse, kaiserlicher
Rat Rudolf Friedrich, feierte sein 25

jähriges Dienstjubiläum bei der Bör
fenkammer. 1882 trat er als Beam
ter in den fwanziellen Dienst der
Staatseisenbahngcsellschaft, von wo
er 1887 in die Dienste der Börse
trat, die ihn 1890 zum Aufsichts
kommissar. 1895 zum Buriauvor'
stand ernannte. Sein Eifer wurde
1911 durch die Ernennung zum kai

ferlichen Rat höherenortS anerkannt.
Beim Haufe Erelberggafse No.

11 stürzte der 25jährige Maurer
Franz Münz. Lacknergasse 39 wohn
haft, bei der Arbeit von einer Leiter
etwa 5 Meter tief ab und erlitt eine

schwere Quetschung der Kreuzbeinge
gend. In der Lederfabrik Dies
fenbachfasse 47 überschüttete sich der

27jährige Gerber Johann Paulik mit
siedendem Wasser und erlitt Brand
wunden am Rücken und am linken

Unterarm. Die RettunqsgeseMchaft
brachte tön in daS Elifabeihfvital.

I a u e r n i g. Kardinalfürstbischof
Dr. Kopp beging neulich den fünf
zigsten Jahrestag seiner Priesterweihe.
An diesem Tage Hai der Jubilar um
7 Uhr früh in der Pfarrkirche in

Jauernig seine Jubelmesse zelebriert.
Die aus dem Anlasse geplanten Fest
lichkeiten hatte Se. Eminenz dan
kend abgelehnt. Er hat lediglich die

Bürgermeister der Städte Freiwal
bau. Friedeberg. Jauernig. Weidenau
und Zuckmantel zur Entgegennahme
der Glückwünsche empfangen.

Budweis. Im Kalkbruche der

Frau Endisch in Loosch wurde der
53 Jahre alt Arbeiter Rehwald aus
Kleinaujezd durch zu Bruche gehen
des Material verschüttet und getötet.

Fiume. Die hiesige Polizei hat
einen gewissen Jakob Chejori ver

haftet, der nach verschiedenen in Bos
nien verübten Betrügereien mit 20.
000 Kronen flüchtig geworden und
hierher gekommen war, um sich zu
etablieren.

Innsbruck. Der feit Septem
ber vermißte Halenfer Professor Hil
debrand, der eine Bergtour unternom
men hatte, von der er nicht zurück

kehrte, ist im oberen Nonntal als
Leiche aufgefunden worden.

Luzeemburg.
D ü d e l i n g e n. Auf dem hie

sigen Hüttenwerke verunglückte der 23

Jahre alte Arbeiter Casimir Dapi
sod. indem er beim Berühren einer

elektrifchen Leitung auf der Stelle
getötet wurde.

Holler ich. Am Hollericher Ring
stürzte der 17jährige Klempnergeselle
Nik. Weyrich von hier an einem

Neubau auS beträchtlicher Höhe bis
ins Kellergeschoß herunter, wo er
schwer verletzt liegen blieb. Er wurde
nach der Wohnung seines Meisters

gebracht.
'Rodingen. Auf dem hiesigen

Hüttenwerk verunglückte der 50 Jahre
alte Hilfsmonteur Viktor Moreaux
aus Athus. Als er mit mehreren Ar.
beitern damit beschäftigt war. Schlaf
kenkühler zur Ausbesserung nach der

Werkstätte zu bringen, wurde er an
der Einfahrt eingeklemmt. Die
Brust wurde ihm eingedrückt und daZ

Rückgrat gebrochen, sodaß der Tod
auf der Stelle eintrat.

WaldbredimuS. Als der

achtjährige Viktor Genfon von hier
auf dem Banne beim Pflügen aus

half, bestieg er bei der Heimfahrt ein

Pfexd. Dieses ging unterwegs durch ;
der Junge stürzte ab, blieb mit dem

rechten Fuße am Pferdestrang hängen
und wurde ein Strecke mit fortge
schleppt. Er trug schwere Körper-

verletzungen davon und starb kurze
Zeit nachher.
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Cilstrin. Auf ine 5jährii,
vruntkrbrochkiie Tätigkeit im Tiknste
der Armknveriraltung sonnten drei
Clistriner Bürger zurückblicken: der

jeIge Vorsitzende der Arniendireklion
Oladtrat Marx. Biiksienbrikznt
2l?iem nd Malermeister Nriiger.

Dritsen. Dem Gendarmerie
Wachtmeister Hanemann von hier ist

sür die Uebersührung eine Wilddie
bei vomAIlgemeinen Teutschen Jagd
Ichutzverein ein Ehrengeschenk beste

hend in einem Diplon und einer sil
Kernen Remontoir Uhr mit eingra
vierter Widmung überreicht worden.

Freienwalde a. O. Avf der
in der GutSforst deS NachbardorseZ
Cceihen i. M. abgehaltenen Jcigd
wurde der GutZförslcr Ermisch so

schwer durch einen Schuß verletzt, daß
kr sofort in dai EberLwalder itaise
rin Auguste Viktoria NrankenhzuZ
gebracht werden mußte. -

Krüger darf. Die hiesig!
Amtszeit deS Pastors Aisch ist been

det. Er ist nach Slfefele (Prignitj)
iibergesiedelt. In seiner 10jährigen
Amtszeit ist er über die engeren
Grenzen seiner Parochie bekannt ge
worden durch den Vorsitz in der
Revisionskommission dc ElbvereinS.
einer Feuerkisse der Pastoren und

Lehrer, und durch seine Betätigung
tm JmkervereinSwesen. . Seine Ge
meinde hat ihm und seiner Familie
am Borabend seines Wegzuges mit
freundlichen Weisen daS Abschieds
lied gesungen.

M e h r i n. Dem landwirtschaftli
cken Arbeiter Friedrich Nannemann

?u Mehrm im Kreise Leöus ist daS

Allgemeine Ehrenzeichen in Bronze
verliehen worden.

'F'rorinz HlZpreußen.
Allenstein. Ein jäheZ End

seilte den hiesigen Oberstabsvcterinär
'H?erliuS vom Dragonerregiment No

10. Er hatte vormittags im Stalle
dek Hotels Putsches Haus" mehrere

Pferde untersucht, als er. plötzlich von

einem Herzschlage getroffen, zu So
den sank. Ein sofort herbeigeholter
Arzt konnte nur den Tod seststellen.

Der Verewigte stand in der Mitte
der Fünfzig und war verleiratet.

Gränz. In der Scheune des!

Lehrers Dr'öse.in Mülsen bei Lap
tan brach Feuer aus. Die Scheune
mit dem angebauten Stall brannten
in ganz kurzer Zeit vollständig her

unter, und es konnte fast nichts ge

leitet werden.
Marken bürg. Der Gutsbe

s'tzer Albrecht in Stalle bei Posilg?
hat daö cä. 4 Hufen große Werde

arundstüZ , des Eulsbes.tzers. Adolf

Schepanski in Stalle für 220.000

Mark läuflich erworben.

Jrsvinz Wcltprcuhcn.
rauben z. Ein Ctrakenbahn

unglllck ereignete sich in der Untertor-rerstraß- e.

Dort wollte die vier Iah
re alte Tochter des Arbeiters Melews.

?i vor einem Motorwagen das Geleise

überschreiten, als sie vom Wagen er

faßt wurde und unter den Bahnräu
mer kam. Das Kind erlitt schwere

Verletzungen am Kopf mit starkem

Blutverlust.

Pelplin. Die evangelischen

Bewohner von Pelplin und Umgegend
werden im Frühjahr 1313 mit dem

Bau einer Kirche beginnen, da die

Räumlichkeiten in der Schule sich

, fchon seit langem als viel zu klein

erwiesen haben. Die evangelische

Schult soll einen Um refp. Erweite

rungsbau zur Kirche erfahren.. Die
Kosten belaufen sich auf 45,000TOI;
davon hofft die Gemeinde 500 Mark
aufzubringen, während die übrigen
40,000 Mark die Staatsrcgierung
hergeben foll.

Schönbaum (Danziger Ner)

rung). Ein großes Schadenfeuer
wütete Zn unserem Ort. Auf dem

Grundstück des Pumpenbohrers Käst-n- er

und deS Zimmermanns Fregien,
- daS beiden gemeinsam gehört, war

das Wohnhaus in Brand geraten.
Im Nu stand daS ganze Haus. daS
auS Fachwerk gebaut und mit Rohr
pedeckt war. in hellen Flammen und
wurde vollständig eingeäschert.

Provinz Schleswig Kolllcin.
Kktl. Eugen Liedtke. der Vor

sitzende deö nationalen Arbeitervereins
der Germania-Werf- t, ist nach kurzer
Krankheit gestorben. Lieble, ein

Kriegsveteran von 187071. hat
den Verein unter schwierigen Verhält
mssen begründet, und seiner geschick

ien, energischen Leitung ist eS in er

fter Linie zu danken, daß die Zahl der

ÄereinSmitgliedcr jetzt auf 700 ange
wacbfen ist.

A p e n r a d e. Der Hofbesitzer

Jörgen NymannJörgenfen in Bol
lersleben verkaufte seinen 55 Hektar

großen Besitz mit vollem lebenden und
toten Inventar an den Güterhändler

P. Hansen in Tingleff für 94.000
Mark.

Bovenau. Tötlich verunglückt

ist der fünfjährige Sohn des Arbei
terS Pallul zu Rolfshörn. DaS

Kind. daS auf Eisenbahnschwellen
spielte, wurde von einem daherkam
wenden Zuge erfaßt und herabge
schleudert. ES erlitt einen Schädel
bruch.

Provinz Schlesien.
Neisse. Der Stadtälteste Ernst

ist im fast vollendeten 94. Lebensjah
gestorben. Er bekleidete vom Jahre

IS 17 ab zahlreiche städtische Ehren.

Schlägerei spielte sich in einer hie

sigen Wirtschaft ab. Die beiden

Jngdhüter au Klnnbach und der

Chauffeur eines hiesigen Herrn fingen
mit dem von Lembach gebürtigen
Ludwig Eder inen Streit an. Sie
bearbeiteten ihn mit den Gewehrkol
ben und Hirschfängern derart, daß r

schwerverletzt zu Boden stürzte.

Mecklenburg.
Schwkkin. Au inem Leben

reger Tätigkeit wurde 'der Kommis
sionörat Zlercke durch Inen Schlag

.anfall, der ihn auf einem Geschäfts
weqe plötzlich abberufen.

Friedland. Der Oberpiqueur
de Neubrandenburg Pasewalker

ParforceJagdverein Broda in Neu

brandenburg beging kürzlich sein 25

jähriges Dienstjublläum al Ober
piqueur.

G ü st r o w. Nach längerer schwerer
Krankheit verstarb hier di älteste
Lehrerin am städtischen Lyzeum, Frl.
Wilhelmine Ahrenö. 'In der Aula
der Anstalt fand ein Trauerandacht
statt. Frl. Ahrenö hat mit großem
Segen an der Schul lange Jahre
gewirkt und sich daS Vertrauen ihrer
Schülerinnen im hohen Maße erwor
ben.

St aven Hagen. Der Gastwirt
Martienßen in Sülten. D.A. Sta
venhagen, hat feinen dortigen Krug
nebst Erbmühle mit Motorbetrieb
an den Fischereipächter Dewid in
Mölln i. M. für 36.500 Mark der.
kauft.

L ll b z. Dem Produktenhändler
Gundlachschen Ehepaare hierfelbst
wurde jüngst mit dem dreizehnten
Kinde das siebente Mädchen geboren,
bei dem die Frau Eroßhcrzogin Pa
tenstelle übernahm.

Plau. Herr Henning in Quetzin
verkaufte durch Vermittlung deS B.
Weger (Rostock) seinen Erbpachthof
(Größe 43,360 Ouadratruten) an
Herrn Maurer (GodeSberg a. Rh.)
Der Kaufpreis beträgt 55,000 Mark.

Städte.
Hamburg. König Friedrich von

Dänemark, der hier vor einigen Mo
naten unter so tragischen Umständen
starb, wurde damals bekanntlich von
einem Kriminalkommissar namenZ
jPisselhoy inö Hotel Hamburger Hof
geschafft. Jetzt ist dem Beamten daS
Ritterkreuz erster Klasse de Däne
brogordens verliehen worden. Der
Schutzmann, in dessen Armen der KL

nig gestorben ist, und der Kriminal
fchutzmann. der sich an der Ueber
führung der Leiche beteiligte, haben
jeder eine goldene Uhr erhalten.
Am SchulgebLude in der Schwencke
strafte war ein Maler I. auS der
Marschnerstraße damit beschäftigt.,
von einem Hängegerüst aus daS Re
aenrohr zu streichen. Als er in der
Höhe der dritten Etage arbeitete, gab
das Tauwcrk nach und I. stürzte ab.
Er wurde in das Eppendorfer Kran
kenhaus gebracht, wo er seinen .schwe
ren Verletzungen erlegen ist. Die
Nachschlüsseldiebstähle mehren sich in
bedenklicher Weise. In einer der letz
ten Nächte wurde an sechs Stellen in
dieser Weise gestohlen. Da die Fami
lie verreist ist, kann nicht angegeben
werden, was die Diebe am NagelZ-we- g

erbeuteten. Pastor, Albrecht,
der nach Hamm berufen wurde, ist
am 14. März 1872 in Hamburg ge
boren. Er besuchte die Gelehrtenfchule
des Johanneums. auf der er Michae
lis 1891 das Abiturium bestand. Auf
den Universitäten Bonn und Halle
studierte er Theologie. Im Herbst
1895 bestand er in Hamburg daS
erste theologische Examen und im

Frühjahr 1897 das zweite. In der

Zeit zwischen den beiden Examen war
Albrecht in Hamburg Hauslehrer.

Bergedors. Die Gemeindever
tretung in Sande hat den Anschluß
der Gemeinde an ' die vom Kreise
Stormarn projektierte Ucberlandzen
irale und die Erbauung einer Fried
Hofskapelle beschlossen. Für dielen
Zweck wurden 8000 Mark bewilligt.

Bremen. Stadtrat Jäger, Mit
glied der bremischen Bürgerschaft, hat
sich wegen finanzieller Schwierigkeiten
in feinem Schiffsausrüstungsgefchäft
mit Leuchtgas vergiftet.

Schweiz.
Bern. Die Generaldirektion der

Schweiz. Bundesbahnen hat an da
eidgenössische Post und Eisenbahn,
departement den Antrag gerichtet, es

möchte für die Erstellung der Pla.
katfahrpläne der schweizerischen

Transportanstaltcn, sowie für die

schweizerische Post und Telegraphen
Verwaltung durchgehend die Stun
denzählung von 1 bis 24 eingeführt
werden. Die Post, und Telegra
phcnverwaltung ist daraufhin zur
Meinungsäußerung aufgefordert wor.
ben. Wie der .Bund' erfährt, hat
die Telegraphenverwaltung dem An
trage rückhaltlos zugestimmt. Auch
die Postvcrwaltung steht ihm im gan
zen günstig gegenüber. Sie hat in,!
dessen die Kreisdirektkonen noch zur
Begutachtung der Neuerung aufge
fordert. ,

Altdorf. In Altdorf brannten
die Möbelfabrik und das Wohnhaus
der Firma Jules Lutz & Co. nieder.
Da daS Feuer im Erdgeschosse auS
brach, mußten sich alle Bewohner
durch die Fenster retten, was ihnen
mit knapper Not gelang. Zwei Söhne
haben Brandwunden, ein Arbeiter ei
nen Beinbruch und ein anderer Ver,
letzungen am Arme erlitten.

B a s e l. An einem Grabe des

Wann. Unterschlagung im
Amte hatte sich der bisherige Eisen
bahngütervorsteher Wilhelm Baifeld
au ölckel zu Schulden komme
lassen. Bakfeld. der aus dem Bahn
Hof Wann beschäftigt war. führt
auch in amtlicher Eigenschaft di Ber
Wallung der Fahrkasse. Bei einet
vorgenommenen Revision wurde zu
nächst eine Differenz von 1000 Mark,
am andern Tage jedoch eine solche von

insgesamt 3200 Mark zum Nachteile
deS EisenbahnfiskuS festgestellt. BaS
kel hatte sich in der Nacht noch 890
Mark von der Tageseinnahme zuge
eignet nd war dann geflüchtet.

Wenige Tage später stellte r sich frei
willig der Behörde. Der Angeklagt
war geständig und entschuldigt seine

Unehrlichkeit mit wirtschaftlicher Not.
Di Geschworenen billigten ihm mil
dernde Umständ zu. DaS Urteil lau
tct auf ein Jahr Gefängnis.

'FlHeinprovinz.
Bonn. In Rupperichterolh

(Kreis Waldbröhl). wo er zur Wie

derherstellung feiner Gesundheit
weilte, ist der Oberlehrer am hiesigen
städtischen Gymnasiui?. Prof. Karl
Mcurer im Alter von 41 Jahren ge

porben.
B u r s ch e i d. In der Nähe de

Bahnhofes Kuckenberg wurde der
Mühlenbesitzer Speck auö Grünfcheid
von einem Radfahrer derart Unglück

lich angefahren, daß er zu Boden

stürzte, einen Genickbruch erlitt und
nach zwei Stunden verstarb. Der

Radfahrer ist als der Schuhmache:
B. auS Burfcheid ermittelt worden.

HückeSwagen. Herr Richard

August Schnabel in New Fork.
Ehrenbürger der Gemeinden HUcker

wagen und Neuhückerwagen, hat auf
die ihm übersandte Festschrift zum

25jährigen Bestehen deS Schloßbau
Vereins Burg an der Wupper dem

Verein 5000 Mk. für den weiteren
Ausbau von Schloß Burg zur Verfü

gung gestellt.
Provinz Keklcn ?'allau.

. E f ch w e g e. Der Kaufmann und
Kirchenälteste I. G. Holzapfel beging
mit seiner Gemahlin das Fest der

goldenen Hochzeit. In , der Frühe
brachte die städtische Kapelle dem Ju
belpaare ein Ständchen. Pfarrer
Heidelbach. welcher mit dem gesamten
Presbyterium gratulierte, überreichte
die vom Kaiser gestiftete goldene Ehr
jubiläumsmedaille.

O b e r a u l a. Der Arbeiter Jo
hanneS Röder aus dem Orte Gehau
bei Breitenbach am Herzberg fand
beim Holzmachen im Walde einen

plötzlichen Tod. Ein Stamm fiel mit
voller Wucht auf den Genannten und

erschlug ihn.
Xittetbmtt(&e Sactten.

Jena. Der kürzlich auS der hie

sigen Irrenanstalt entwichene Raub
Mörder Paul Genfert auS Apolda,
der Selbstmord durch Ertrinken in
der Saale vorgetäuscht hat. ist im
Weißenfels verhaftet worden.

Käthen. Ein schweres Bauun
glück ereignete sich auf dem Neubau
der hiesigen Aktienbrauerei. Auf ein
5 Meter hohes Gerüst, auf dem vier
Maurer arbeiteten, brachte ein Bau
arbeit eine Mulde mit Mörtel und
warf diesen mit etwas heftigem

Schwung in da! Mörtelfaß. Wohl
durch die dadurch hervorgerufene Er
schütterung brach einer der Gerüst
balken, das ganze Gerüst neigte stch

und olle fünf stürzten in die Tiefe,
von den nachfolgen Brettern,
Steinen und Mörtelfässern verfchüt
tet. . Nach Anlegung von Notverbän
den wurden die Verunglückten dem

Krciskrankenhause zugeführt. Hier
stellte der Arzt fest, daß der Mau
rerlehrling Jabin einen schweren

Schädelbruch erlitten hatte; bei den

übrigen wurden außer Haut und
',;leischwunden Arm und Beinbrüche
festgestellt.

Sachsen.
Lichtenstein. In der Nacht

zum 13. November brach im Anwesen
des Wirtfchaftsbesitzers Christian

Horning Feuer aus. durch daS ein

großes Wohnhaus, fow'.e ein ansto
ßender Schuppen eingeäschert wur
den. -

Oberseiferedorf bei ZU
tau. Beim Gutsbesitzer Wilhelm Ur
ban brach in der Scheune Feuer aus,
durch welches sämtliche Erntevorräte
vernichtet wurden. Hierbei sind auch

zwei wertvolle Pferde den Flammen
zum Opfer gefallen, auch mehrere
Gänse und Hühner sind dabei umge-komme- n.

Die Entstehungsurfache ist

unbekannt.

Nadeberg. Professor Dr. Ni
chard Müller, kgl. preußischer Ober

siabsarzt a. D.. starb hier nach

schwerem Leiden im 49. Lebensjahre.
Professor Müller hatte an der Ber
liner Kaiser Wilhelm Akademie für
da militärärztliche Vildungswesen.
der früheren Pepiniere, einen Lehr
stuhl für Ohrenheilkunde inne. Ein
Bruder des Verstorbenen ist der hie

sige Stadtrat Hugo Müller.
S e i t f ch e n. Rittergutspächter

Brllhl von Draufchkowitz und Dieh
men ist mit feinem Geschirr derart
schwer verunglückt, daß der Tod in
der nächsten Nacht eingetreten ist

KefkeN'Zanstakt.
Bad Nauheim. Der Weiß

binder Wolf auS Rödgen stürzte in

folge eines Fehltrittes von ' einem

Neubau ab und war auf der Stelle
tot.

B e n s h e l m. Der Fabrikan!

Willy Euler jr.' hat anläßlich der

ämier und war seit 18G5 Stadial
per.

Praulnitz. Bez. Breklau. In
Pudiisch in Gegenwart dei Gemein
de und Schulvorstandei und zahlrei
eher Gemeindeglieder sowie des Er
bauerS. Baumeister! Vater aul
Prauönitz fand die Eintveihunz der
neuen, anstelle der alten out dem

Jahr IM stammenden, inzwischen
bereits abgebrochenen mit ei

nein Kostenaufwand von 17,000
Mark erbauten neuen evangelischen
Schule durch Pastor Broßmann auS
PrauSnitz.' der zugleich Ortsschulin
Inspektor und LerbandSvorsteher dei
GesamtschuloerbandeS Pudtisch ist.

statt.

Rinr,. Die All Schmelz'
kam zur Zwangsversteigerung und
wurde von Frau Buchhändler Wei
mann aus BreLlau erworben. Im
Jahr 1888 hatte ihr Gatte die .Alte
Schmelze' für 50.000 Mark gekauft
und im Jahr 1906 war diese an
einen Herrn Braunschweig für 180.
000 Mk. übergegangen. Am 11.
Mai 1910 fand die rste Zwang?
steigerung der Alten Schmelze' statt
und eS erstand sie damals Frau Val
ly Peter auS BreSlau für 129.000
Mk. Der jetzige Erlös beträgt 75.000
Mk.

Frovinz ffden.
Posen. Der Oberlandesgerichts.

rat Geh. Justizrat Rukfer ist als
KammergerichtSrat an das Kammerge
richt in Berlin versetzt worden. Er
wurde 1873 zum Gerichtsassessor er
nannt und 1881 zum StaatSanwalt
in Saarbrücken, 1886 lern er an daS

Oberlandesgericht Posen und wurde
1888 zum Staatsanwaltschaftsrat er

nannt. 1892 wurde er ' Erster
Staatsanwalt in Bochum, von wo er
1895- - in gleicher Eigenschaft nach

Stcndal versetzt wurde. 1893 kam

er alZ Oberlandeögerichtsrat nach Po
scn, wo er 1903 zum Geh. Justizrat
ernannt wurde. Die Gründung ei
nes verzweigten polnischen, statisti
fchen Vereins mit einem eigenen Zen
trabureau ist neuerdings von polni
fcher Seite in Vorschlag gebracht
worden. Das Unternehmen soll den

Interessen der Landwirtschaft, des

Kaufmannsstandes und der Jndu
strie dienen und mit der Zeit die drei

Erwerbszweige in so enge Beziehun
gen unter einander bringen, daß
das Deutschtum überhaupt ausgeschal.
tct wird.

Frovinz Sachsen.
L o b u r g. Ein bedauerlicher

Unglücksfall trug sich zu. Der Dach
decket Dezimal aus Loburg !,.jab
sich am Nachmittag auf dem Rade
nach Niesdorf, um dort Arbeit zu

suchen. Bei seiner Rückkehr muß er
wohl mit dem Rade vom Wege abge
kommen sein; denn er wurde gegen
Mitternacht schwer verwundet und

stöhnend, nicht weit vom Friedhof
entfernt, im Straßengraben neben

dem Fahrrad liegend, aufgefunden.
Nachdem man seine Frau herbeigeholt
hatte, wurde er mit Hilfe mehrerer
Leute nach feiner Behausung gebracht,
wo er alsbald starb.

Neuhaldensleben. Der
Kaufmann und Stadtrat Alb. En
gelcke. Mitinhaber der Firma A.

Nllckmann, ist neulich abnds plötzlich

auf der Jagd im Papenbergsgebiete
von einem Schlaganfall getroffen
worden und nach kurzer Zeit verschie

den. Der so plötzlich Dahingeraffte
hat nicht nur im geschäftlichen Leben

unserer Stadt eine Rolle gespielt, son

dern hat auch der Stadtverwaltung
außerordentliche Diensie geleistet.

Schönkbeck. Der zum Ersten

Bürgermeister der Stadt Schönebeck

gewählte Stadtrat Dr. jur. Greverus

hat die Bestätigung erhalten. Die

feierliche Einführung erfolgte durch

den Regierungspräsidenten.

Frsrinz Kannsver.
Hannover. Durch iias Umwer

fen einer Petroleumlampe entstand
in einem Hause in der Emilienstraße

Feuer. Es brannie ein Sofa, ein

Teppich und ein Fach Gardinen. DaS

Feuer konnte nach kurzer Tätigkeit
gedämpft werden. Kürzlich beging
der Prokurist C. BSsch sein 25jähri
geS Jubiläum als Beamter der Hof
orgelbauanstalt P. Furtwängler &

Hammer dahier. Zahlreiche Geschen

ke, Blumenspenden und Glllckwlln

sche seitens deS Inhabers der Firma,
Hoforgelfabrikant Adolf Hammer,
des Kontor und Fabrikpersonals so

wie von Freunden zeugten von der

großen Verehrung, die dem Jubi
lar von allen Seiten entgegengebracht
wird.

Hann. Mllnden.s MS sich der

seit einer langen Reihe von Jahren
hier lebende Oberst z. D. von Klüfer
zur Kirche begeben wollte, brach er

auf offener Straße plötzlich zusam
men. Vorübergehende sprangen schnell

zu. schafften ihn in ein Hai.S und
holten einen Arzt. Ehe dieser aber
kam. war der Oberst bereits tot.
Der Verstorbene ist 80 Jahre alt
geworden. Er hat die Feldzlige
1864. 1806 und 187071 mitge
macht.

Provinz ZSelttsten.
Klkinholthaufen. Hn der

Scheune deS Landwirts Diedrich
Lenz, hier, brach Feuer aus. Die

Scheune, die reichlich mit Stroh
Heu und Kornvorräten gefüllt war,
brannte in kurzer Zeit bis auf die

Einfassungsmauern nieder. Auch die

angrenzenden Oekonomiegebäude. sind

biö auf den Grund niedergebrannt.

en, daß er am anderen Tag seinen
chweren Verletzungen erlegen ist.

2 u t t l i n g e n. Hier feierten '

Kaspar Schwägler, Messerschmied und
feine Frau. Barbara, geb. Huber, im
Kreise von 4 Kindern und 20 Enkeln
in voller geistiger und körperlicher
Frische die goldene Hochzeit. Der Kö
nig ließ dem Jubelpaar eine sein

ausgeführte Plakette mit eingrarßer
ker Widmung überredn und fein
besten Glückwünsche aussprechen.

ZLaden.
V r u s a !. Telegraphensekretär

Franz Zimmermann feierte am 1.
Dezember sein 50jährigkS Dienstjubi
läum. Er ist feit dem 1. Septem
ber 1874 ständig am hiesigen Post
cmte tätig.

Ettlingen. In Spessart ist
im Alter von 85 Jahren der frühere
Akzifor, Bürgermeister und Rat
fchreiber der Gemeinde W. Wald
mann gestorben. Er hatte 21 Jahre
die beiden letzten Aemter inne. als
Steuererheber amtete er 15 Jahre.

F r e i b u r g i, B. Im Alter von
82 Jahren ist hier Hauptlehrer .

D. Künstle gestorben. Der Ent
schlafene erfreute sich hier einer gro
ßen Beliebthe'.t.

Lautenbach. Der bereit seit
12 Jahren hier amtierende Pfarrer
0. Schilling ist infolge eineZ schwe
ren Nierenleidens gestorben.

Öfters he im. Landwirt Mel
chior Stoll und feine Ehefrau Ba
bette geb. Seitz dahier feierten das
Fest der goldenen Hochzeit. DaS Ju
beipaar ist noch sehr rüstig und geht
täglich der gewohnten Arbeit nach.

Pforzheim. Einer der alte
sten Lehrer Pforzheims. Oberlehrer
K. Wörncr, vollendete sein 70. Le

bensjahr. Er wirkte seit 1877 an
der Pforzheimer Volksschule und hat
sich besonders um den Handferti
gungsunierricht der Knaben sehr
verdient gemacht.

Tumringen. Hier wurde ein

Liebespaar erschossen aufgefunden.
Nach den vorgefundenen Papieren
bandelt es sich um den 25jährigen A.

Bogner aus Bolweiler und die etwa
17jährige E.' Hügel auS Gelbweiier
1. E. Die Leichen lagen Arm in
Arm nebeneinander.

Unteralpfen. Das HauS
des Landwirts Martin Strittmatter
ist abgebrannt, wobei auch viel Vieh
den Flammentod fand. Die Vewoh-ne-r

deS Hauses konnten kaum das
nackte Leben retten.

W e i n h e i m. Rentier Weiden
Hammer, ein Greis von 74 Jahren,
traf aus Frankfurt a. M. hier ein,
um feine hiesigen Anverwandten zu
besuchen. Kaum war er in deren

Wohnung angekommen, als ein Herz
schlag seinem Leben ein Ende machte.

?!heinpfarz.
Auerbach. In Auerbach (Nie.

derbayern) beging Hauptlehrer Joseph
Resl mit seiner Gattin die silberne
Hochzeit.

D L r k h e i m. Der kürzlich in Bad
Dllrkhcim (Pfalz) verstorbene Be

zirksarzt a. D. Hofrat Dr. Veit
Kaufmann hat an verschiedene wohl
tätige und gemeinnützige Anstalten die
Summe von 17.000 Mark letztwillig
vermacht, darunter der pfälzischen
Kinderheilstätte 5000 Mark, der iS

realitifchen Kultusgemeinde Dürkheim
2000 Mark und der Witwenkasse deS

Vereins pfälzischer Aerzte 1500
Mark.

lZrsatz'Lothringen.
Maiziöres bei Metz. Der Ge

meindcrat hat instimmig den Be
fchluß gefaßt, eine neue katholische
Kirche zu erbauen, da die alte Kirche
mit ihren 300400 Sitzen für die

auf 5000 Gläubige angewachsene ka

tholische Gemeinde nicht ausreicht.
Metz. Dem früheren Vorsitzenden

der Lorrain . Sportive, Alexis Sa
main. der in der bekannten Angele
genheit der Lorraine Sportive zu
sechs Wochen Gefängnis verurteilt
worden war, ist d'r Rest der Strafe.
57 Tage, erlasftik worden. Die vor
herige Entlassung aus der Strafhaft
ist durch einen im Sinne der neuen

Strafgesetznovelle ergangenen allge-mein-

Gnadenerlaß begründet, hat
also seinen Grund in rein kriminellen

Erwägungen. Wegen Uhren
schmuggel hatte sich der 25 Jahre alte
Kaufmann Jakob Blumenkranz aus
Berlin vor der hiesigen Strafkammer
zu verantworten. Er wurde auf dem

Bahnhofe in Basel erwischt, als er

linc große Anzahl Uhren, die er am

Körper verborgen trug, einschmuggeln
wollte. Das Gericht verurteilte ihn
zu einer Geldstrafe von 12 Mark oder

30 Tagen Gefängnis. Die Kontre
bände wurde eingezogen.

Saargemünd. Der Inhaber
eines hiesigen Delikatessengeschäftes
Müssig, über dessen Vermögen kürz

lich das Konkursverfahren eröffnet
worden ist. hat sich in Nancy in einem

dortigen Hotel erschossen. Der Selbst
mörder war ledig und lebte auf gro
ßem Fuße.

Wingen . Lembach, (Kan
ton Weißenburg.) Eine folgenschwere


